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Wir sind uns sicher, dass weitere tausende Unterzeichnungen möglich sind!  
Lasst es uns gemeinsam anpacken! 

Petition 

 
 

Bundesfachgruppe  
Luftverkehr und Martime Wirtschaft 
 

Am vergange-
nen Mittwoch 
haben wir als 
ver.di zusam-
men mit zahl-
reichen Be-

schäftigten-
vertretern aus dem gesamten Lufthansa Kon-
zern einen offenen Brief an die Bundesregie-
rung versendet und eine gleichlautende Peti-
tion veröffentlicht.  
 
Bis heute haben bereits über 10.000 Men-
schen diese Petition unterzeichnet. Das ist ein 
starkes Zeichen und ein erster großer Meilen-
stein! Unterzeichne auch du die Petition un-
ter: https://chng.it/cprGNPyhn4  
 
Gemeinsam fordern wir von der deutschen Regie-
rung eine sofortige Korrektur der Luftverkehrspolitik 
ein.  
 
Denn durch politische Fehlentscheidungen und nati-
onale Alleingänge wird der deutsche Luftverkehrs-
standort und damit auch die örtlichen Arbeitsplätze 
hier bei uns immer mehr gefährdet. 
 
Diese Politik führt zu einem immer mehr ungleichen 
Wettbewerb für deutsche und in der EU ansässige 
Airlines. Für die Lufthansa Group mit gleich zwei 
Drehkreuzen in Deutschland sowie mehreren deut-
schen Airlines und Betrieben ist die Belastung beson-
ders groß.  
 

Deshalb haben wir in unserem Brief und in unserer 
Petition der Bundesregierung die Konsequenzen ih-
rer und der Politik ihrer Vorgängerregierungen un-
missverständlich aufgezeigt und mit konkreten For-
derungen eine Umkehr der bisherigen Politik einge-
fordert. Alles zusammen findet ihr in der Petition.  
 
Lasst uns gemeinsam zeigen, wie der groß der Zu-
sammenhalt unter den Arbeitnehmern im Lufthansa 
Konzern ist. Lasst uns einstehen für eine andere Luft-
verkehrspolitik und sichere Arbeitsplätze in der Luft-
hansa Group und im gesamten deutschen Luftver-
kehr. Wir wissen aus Tarifrunden, was wir gemein-
sam bewegen können, wenn wir alle an einem 
Strang ziehen. 
 
Deshalb: Unterzeichne die Petition, leite sie an deine 
Kolleginnen und Kollegen weiter, spreche mit ihnen 
darüber, teile den Link zur Petition in deinen Social-
Media-Kanälen, ob WhatsApp, Facebook oder Insta.  
 

Jetzt aktiv werden:  
 
Wir sind uns sicher, 
dass so weitere tau-
sende Unterzeichnun-
gen möglich sind! Lasst 
es uns gemeinsam an-
packen! 
 
 
 

 
 

https://chng.it/cprGNPyhn4

